
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Unser Kirchenfenster 
 

Ausgabe 134 
 

Dezember 2017 – Februar 2018 
 

Gemeindebrief  

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Steinhude am Meer 

 
 

 

JAHRESLOSUNG 2018 
 

Gott spricht: 
Ich will dem Durstigen  
geben von der Quelle des  
lebendigen Wassers umsonst. 
             Offenbarung 21, 6 

 

         WIRKEN 

   JETZT  MIT MACHEN 

       LEITEN 

       GESTALTEN 
 

Werden Sie Kandidatin/Kandidat 

für das Ehrenamt als Mitglied im 

Gemeindekirchenrat. Gestalten 

und organisieren Sie Ihre 

Kirchengemeinde aktiv mit. 

 
Weitere Informationen  

auf S. 17 ff. in dieser Ausgabe  

und unter www.kirchemitmir.de 

 

Werden Sie Kandidatin/Kandidat 

für das Ehrenamt als Mitglied im 

Gemeindekirchenrat. Gestalten 

und organisieren Sie Ihre 

Kirchengemeinde aktiv mit. 

 

11.03.2018 

 



 

Unser Kirchenfenster Nr. 134 Seite 2 

  

Am 31.10.2017 fand in der 

Petruskirche der Seeprovinz 

Festgottesdienst zum 

Reformationsjubiläum statt.  

Bilder 1 - 3 sind Fotos vom 

Gottesdienst; Bilder 4 - 8 

sind Fotos vom anschl. 

Kartoffelpuffer- und Kürbis-

suppeessen auf dem 

Küsterhausgelände. 
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Schon wieder ist es Herbst und das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu und 

ich sitze am Schreibtisch, vor mir mein Laptop. Ich rufe eine leere Seite auf 

um sie mit den Ereignissen des Jahres auszufüllen. Vorher habe ich eine 

längere Zeit damit verbracht, um alle besonderen Ereignisse zusammen 

zutragen indem ich meinen Terminkalender durchforste und die 

Kirchenfenster der vergangenen Monate durch gucke. Ich bin dann immer 

wieder erstaunt und berührt, was alles im Verlaufe der vergangenen 

Monate in unserer Kirchengemeinde passiert ist und wieviel Engagement 

unserer haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter dahinter steht, um alles das 

zu leisten.  

Begonnen hat das Jahr mit einem dicken Dankeschön an alle, indem wir im 

Januar zu einem opulenten Mitarbeiterfrühstück ins Gemeindehaus 

eingeladen haben. Das fanden alle toll und so werden wir dazu im Januar 

2018 wieder alle einladen. 

Der Dezember 2016 war wieder gut gefüllt mit Konzerten, 

Weihnachtsmarkt, Lebendigem Adventskalender, Weihnachtsliedersingen 

unter dem geschmückten Weihnachtsbaum und den weihnachtlichen 

Gottesdiensten mit Krippenspiel. Dieses wurde schon Wochen vorher unter 

der Leitung von Jenna Schülke mit den Kindern einstudiert. 

Unsere regelmäßigen Open-Air-Gottesdienste waren alle sehr gut besucht. 

Die logistischen Probleme mit dem Transport der Stühle und sonstigem 

Mobiliar machen allerdings doch etwas Sorge, weil einige treue Helfer und 

Helferinnen gesundheitlich beeinträchtigt sind. Das Auf- und Abladen der 

Stühle auf den Hänger ist im Bereich Frühsport anzusiedeln.  

Nach wie vor sind der monatliche Seniorentreff und das 14tägige 

Bibelfrühstück ein Kernstück unserer Gemeindearbeit. Das Angebot wird 

von allen Teilnehmern gerne regelmäßig angenommen. Ein Dank an die 

Vorbereitungsteams, die alles immer so liebevoll vorbereiten. 

Das große Thema 2017 war das 500jährige Reformationsjubiläum. In den 

Gemeinden der Schaumburg-Lippischen Landeskirche gab es eine Fülle 

von hervorragenden Veranstaltungen. Auch in unserer Kirchengemeinde 

gab es zwei Konzerte des Posaunenchores Steinhuder Meer unter dem 

Thema „Eine feste Burg ist unser Gott“ und „Glaube, Liebe, Hoffnung“. Das  

erste Konzert im Mai wurde gemeinsam mit dem Martin-Luther-Bund … 
 

Fortsetzung S. 24  

Jahresrückblick 2017 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Können Sie sich auf Weihnachten, an Weihnachten, über Weihnachten 

freuen? 

Die politischen Koalitionäre diskutieren in diesen Tagen (Anfang 

November) kontrovers den weiteren Weg der Politik. Und sogleich titeln die 

Medien: „Streit“ und „Krise“. Fällt im Winter Schnee – dann ist gleich von 

„Chaos“ und „Katastrophe“ die Rede. 

Nur zwei Beispiele dafür, dass unsere Wortwahl und auch unser Empfinden 

nur noch das Gigantische, das Außergewöhnliche kennt und wahrnimmt. 

Sensationen. Sensationen.  

Woran liegt das? Ich habe drei Gründe dafür gefunden: Erstens gibt es 

Menschen, die der Meinung sind, nur auf diese Weise Auflage und 

Reichweite zu erzielen und es gibt Medien, die auf diesen Zug aufspringen, 

in der Sorge, ansonsten Marktanteile zu verlieren. 

Zweitens gibt es das Verhalten vieler Medienkonsumenten, die nur noch 

auf das Gigantische reagieren. Vielleicht, weil ihnen ihr Alltag grau und trist 

erscheint; ihnen scheinbar keinen Platz zur Freude an den kleinen Dingen 

lässt. 

Und drittens beschleicht mich manchmal der Verdacht, dass die 

Banalitäten aufgebauscht werden, um von wirklichen Katastrophen – dass 

zum Beispiel Millionen Kinder in Deutschland unter der Armutsgrenze leben 

– abzulenken. 

Es geht auch anders. Jesus zeigt es uns. Nur ein paar Beispiele: Das 

Weinwunder in Kana vollzieht sich in der Dunkelheit der Tonkrüge. Kaum 

einer der Anwesenden bringt es mit dem stillen Gast in Verbindung. 

Den Blinden nimmt Jesus zur Heilung beiseite. 

Das Wunder der Brotvermehrung ereignet sich beim Verteilen – 

mediengerecht aufbereitet würde man erst alle Brote zeigen und sie dann 

verteilen. 

Die Auferstehung findet ohne Zeugen statt – was hätte das für ein Event 

sein können. 

Der Auferstandene begegnet den Jüngern in ihrem Alltag, beim Fischen. 

So wirkt Gott durch Jesus: leise. Weil er uns nicht überwältigen, sondern 

überzeugen möchte. Das „Ja“ zum Glauben darf in uns selbst reifen und 

Das geistliche Wort  
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wird uns nicht marktschreierisch um die Ohren gehauen. Und Gott 

begegnet uns auf Augenhöhe – nicht von oben herab. 

Davon erzählt die Weihnachtsgeschichte. Im Kern berichtet sie vom Beginn 

einer Weltrevolution, die von einem Kind, das in einem Stall geboren wird, 

ausgeht. Gott nimmt uns ernst, unseren Alltag mit seinen Banalitäten, mit 

seinen großen, wie auch mit seinen kleinen Sorgen. Dort will er bei uns 

sein, nicht im Außergewöhnlichen, Gigantischen. Der Alltag ist der Ort 

seiner Fürsorge, die leise Sensation. 

Aus der Weihnachtsgeschichte und vom erwachsenen Jesus können wir es 

lernen: Wirklich still zu sein, um fähig zu werden, das nötige Wort zu 

sprechen, dann, wenn es nötig ist. Mit der Geburt Jesu sollte etwas Neues 

beginnen. Und das singen die Engel: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 

auf Erden. 

Ein Grund zur Freude. Wer daran glaubt, gewinnt Zuversicht. 

Und wer nicht daran glaubt, wird zugeben: Es ist eine der besten 

Geschichten der Weltliteratur. Deshalb ist sie seit zweitausend Jahren so 

erfolgreich.  

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und dass Sie gut ins 

neue Jahr kommen. 

Ihr Pastor Dieter Bartels 

 

 

 

 

  

Das geistliche Wort  
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 Posaunenchor Steinhuder Meer  

   öffnet seine Türen – sei dabei!! 

Der Posaunenchor Steinhuder Meer beginnt im Jahr 2018 mit einer neuen 

Bläserausbildung. Eine schöne Gelegenheit für diejenigen, die schon 

immer ein musikalisches Hobby entdecken wollten. Die Ausbildung wird als 

Gruppenunterricht durchgeführt. Das Mitwirken im Posaunenchor ist auch 

eine schöne Gelegenheit, aktiv in der Gemeindearbeit mitzuwirken und in 

Gemeinschaft zu musizieren.  

Vorkenntnisse wie etwa Notenlesen sind nicht erforderlich.  

Ein Ausbildungsinstrument wird zur Verfügung gestellt. Erforderlich ist 

lediglich die Bereitschaft, etwas Zeit für das Üben zu Hause zu investieren. 

Posaunenchor ist aber nicht nur musizieren in Gottesdiensten, sondern 

auch durch andere Aktivitäten Gemeinschaft erleben. 

Die Ausbildung wird durch 

erfahrene Bläserinnen und 

Bläser des Posaunenchores 

für Blechblasinstrumente wie 

Trompete, Euphonium, 

Posaune und Tuba 

durchgeführt und wird für 

Kinder ab dem dritten 

Schuljahr, Jugendliche und 

Erwachsene gleichermaßen 

angeboten. In den letzten 

Durchgängen haben einige 

Eltern die Ausbildung zusammen mit ihren Kindern durchgeführt.    

Interessierte lädt der Posaunenchor für Freitag, den 8. Dezember 2017 

um 18.00 Uhr zu einem Informationsabend in das Gemeindehaus 

in Steinhude, Am Anger 11 ein. Hier gibt es dann weitere Informationen.  

Jörg Nickel  

Ausbildung  
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Der Petrus-Chor singt Lieder zum Advent 

Liebe Gemeinde,  

zur Adventszeit gehören viele schöne Traditionen, wie 

das Binden eines Adventskranzes, das Kerzenziehen, 

Wichteln und die Einstimmung auf Weihnachten mit den 

passenden Liedern. Neben dem eigenen Singen gehört 

auch der Chorgesang für viele ganz selbstverständlich 

zu der Adventszeit.  

Zum selber singen und zuhören laden wir Sie am 

Sonntag, den 10. Dezember 2017 sehr herzlich in den 

Gottesdienst um 10.00 Uhr in die Petruskirche ein. Der 

PetrusChor wird für Sie und mit Ihnen Lieder zum Advent 

singen, um Sie auf Weihnachten einzustimmen.  

Wir wünschen uns eine volle Kirche und freuen uns auf Sie! 

Inga Krause 

Wir freuen uns … 

… über neue begeisterte Sängerinnen und Sänger! 

Interessierte Sänger/-innen melden sich gerne bei mir unter 

krause@petruskirche-steinhude.de oder unter 0176 53542986. Geprobt 

wird montags von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im Gemeindehaus in Steinhude.  

Wir gestalten in regelmäßigen Abständen Gottesdienste 

musikalisch mit und bereiten ein großes Chor-Konzert 

pro Jahr vor – zuletzt das Konzert 

„Abendempfindung“ im Mai 2017. 

Inga Krause 

 

  

Copyright:  http://www.kb.dk/en/nb/materialer/musik/ 

Besondere Gottesdienste / PetrusChor 

 

Das traditionelle Weihnachtsliedersingen 

mit Begrüßung des geschmückten Weihnachtsbaums 

findet in diesem Jahr im Rahmen des 

Weihnachtskonzertes des Posaunenchores Steinhuder 

Meer und des Chimeschores Bad Nenndorf am Freitag, 

den 22. Dezember um 18.00 Uhr statt. 
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Liebe Leserinnen,  

liebe Leser, 

Am 28. Oktober fand unser 

multikultureller Herbstflohmarkt im Küsterhaus 

statt. Trotz des turbulenten Wetters haben doch einige 

Steinhuder, Großenheidorner und auch Hagenburger den Weg in unsere 

Räumlichkeiten gefunden und den Tag zu einem schönen Erlebnis 

gemacht. 

Dass Sie als Besucherinnen und Besucher Ihre Freude an den vielen 

kleinen und großen, sowie alten und neuen Dingen, die es im gesamten 

Haus und in unserem Schuppen zu entdecken gab, hatten und es sich 

zwischendurch mit warmen Getränken und leckeren selbstgebackenen 

Kuchen gut gehen lassen konnten, ist vor allem den wunderbaren 

Helferinnen und Helfern zu verdanken. 

Diese hatten zuvor allerhand Waren für den Flohmarkt gesammelt, Kuchen 

gebacken, Tische aufgebaut, Waren verkauft und am Ende auch alles 

wieder aufgeräumt. Ohne dieses Engagement wäre unser Flohmarkt wohl 

nicht so schön und erfolgreich geworden.   

Ich darf mich als Leiterin des 

Küsterhauses glücklich 

schätzen solch wunderbare 

Unterstützerinnen und 

Unterstützer zu haben und 

bedanke mich hiermit im 

Namen des gesamten 

Küsterhausteams herzlich bei 

allen Helferinnen und Helfern 

für die geleistete Arbeit sowie 

bei allen Besucherinnen und 

Besuchern für Ihr Kommen. 

Insgesamt kamen großartige 450,00 Euro Einnahmen zusammen. 

Kinder und Jugend 
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Den Erlös werden wir, wie zuvor angekündigt, in unsere weitere Arbeit 

investieren um den Kindern und Jugendlichen weiterhin ein vielseitiges 

Programm zu bieten und beste Betreuung zu ermöglichen. 

Verwendung finden wird das 

Geld unter Anderem für diverse 

Materialien für ein geplantes  

Zirkusprojekt im kommenden 

Jahr, sowie für Spielgeräte und 

Spiele. Auch wird es einen Teil 

der Kosten für Lebensmittel für 

den wöchentlichen Mittagstisch 

und die Verpflegung für die 

Jugendlichen im Teenkreis 

decken. Vielen Dank! 

Für die Zukunft hoffe ich auf Ihre weitere Unterstützung und wünsche mir 

noch viele solcher oder ähnlicher Veranstaltungen gemeinsam mit Ihnen 

erleben zu  können. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen allen eine schöne Adventszeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten und gesunden Start ins neue 

Jahr. 

  Herzliche Grüße!  Jessica Miriam Schülke 
 

 
l  

Kinder und Jugend 
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Hör auf die Stimme … 

…so lautete das Thema unseres gemeinsamen Jugendgottesdienstes 

in Hagenburg im September zu dem Konfirmanden- und 

Jugendgruppen aus verschiedenen Gemeinden zusammenkamen. 

Jugendgottesdienste 

haben wir in den letzten 

Jahren immer mal wieder 

gefeiert – doch diesmal 

hatten wir zum ersten Mal 

eine eigne Band! Die vier 

Hagenburger Jugendlichen 

Maik Deschka, Leon Tautz, 

Jonas Wiegmann und Lars 

Steinicke mit Pastor 

Karsten Dorow als Sänger, die bereits das KonfiCamp als Band begleitet 

hatten, sorgten für gute Stimmung! 

Jugendliche aus Steinhude, Hagenburg und Großenheidorn hatten den 

JuGo vorbereitet. Wiebke Ruße aus Großenheidorn hatte zum Thema „Hör 

auf die Stimme“ ein Anspiel geschrieben mit dem sie alle gut ins Thema 

nahm: Auf welche Stimme sollen wir eigentlich hören? Wer sagt uns wo es 

lang geht im Leben? Wie treffe ich die richtigen Entscheidungen und wie 

kann mir mein Glaube dabei helfen?  

In der Bibel habe ich dazu folgenden Vers gefunden: „Es ist dir gesagt, 

Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert: nichts als Gottes 

Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.“ (Micha 

6,8). Nach meiner Auslegung zu diesem Vers hatten die rund 200 

Jugendlichen Gelegenheit an verschiedenen Stationen auf das Gehörte zu 

reagieren. An einer Station gab es Bibelkekse – also Kekse mit einem 

Bibelvers drin. An anderen Stationen konnte man Kerzen entzünden, seine 

Gedanken notieren oder einfach ein Gebet sprechen.  

Der Gottesdienst klang dann bei guter Stimmung mit Cola, Salzstangen 

und Käsewürfeln aus.  

Markus Weseloh, Pastor für Gemeinde- und Jugendarbeit  

Kinder und Jugend 
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Jungschar / Jungschar 10+ / Teenkreis 

Seit einigen Jahren gibt es in Hagenburg eine Jungschar für Jungen und 

Mädchen ab der ersten Klasse. Natürlich sind auch Kinder aus Steinhude 

dazu herzlich eingeladen!  

Jetzt gibt es ein neues Angebot für Kinder, die aus der Jungschar 

herauswachsen, aber noch zu jung für den Teenkreis sind: Die Jungschar 

10+. Für Kinder ab 10 Jahren immer freitags von 18.00 Uhr bis 19.30 

Uhr im Hagenburger Gemeindehaus. 

Was kann man sich darunter vorstellen? Einer der ehrenamtlichen 

Mitarbeiter gibt einen Impuls zum christlichen Glauben. Wo spielt dieser im 

Alltag eine Rolle? Wie kann der Glaube 

stärker werden? Was ist Gottes Wille für 

unser Leben? Weiter geht es mit Spielen 

oder etwas Kreativem. Der Abend vergeht 

jedes Mal wie im Flug. 

Es ist schön zu sehen, dass das Angebot 

schon gleich gut angenommen wurde und 

dass auch Kinder aus Steinhude 

kommen.  

In unregelmäßigen Abständen treffen wir uns, um Ideen zu sammeln und 

die nächsten Wochen zu planen! Zurzeit besteht unser Team aus Daniel 

Hofheinz, Hanna Hofheinz, Alina Zarbock, Anna von Echten und mir, Doris 

Weseloh. Über Verstärkung würden wir uns sehr freuen! Das gilt übrigens 

auch für das Team der anderen Jungschar! Die findet immer donnerstags 

von 16.15 Uhr bis 17.45 Uhr statt. 

Wir freuen uns, dass mit der Jungschar 10+ jetzt ein Angebot entstanden 

ist, das die Lücke bis zum Teenkreis schließt. Der Teenkreis für 

Jugendliche ab 13 Jahren findet immer dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr 

im Steinhuder Küsterhaus, Am Anger 9, statt. 

Doris Weseloh 

  
Ansprechpartner der jeweiligen Gruppen: 

Jungschar:   Dörte Hofheinz,   Tel. 05033 9634312 

Jungschar 10+:  Doris Weseloh,   Tel. 0150 55669934 

Teenkreis:  Pastor Markus Weseloh,  Tel. 05033 3900094 

In den Ferien finden die Gruppen nicht statt! 

Kinder und Jugend 
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Weihnachtskonzert des Posaunenchores Steinhuder 

Meer und dem Chimeschor Bad Nenndorf 

Am Freitag, den 22. Dezember 2017 um 18.00 Uhr lädt der Posaunenchor 

Steinhuder Meer unter der Leitung von Jörg Nickel in die Steinhuder 

Petruskirche zu seinem diesjährigen Weihnachtskonzert ein. 

Das Konzert gestaltet neben unserem Posaunenchor auch, wie in den 

vergangenen Jahren, der Chimeschor der Evangelisch-lutherischen 

Kirchengemeinde Bad Nenndorf unter der Leitung von Regina Heymann. 

Der Bad Nenndorfer Chimeschor ist ein gern gesehener Gast in der 

Seeprovinz und mit ihren Klangstäben eine wunderbare musikalische 

Ergänzung zu den Bläsern. Beim Zusammenspiel der Chimes werden 

zwischen 7 bis 14 Spieler eingesetzt, die mehrere Einzeltöne spielen. Seit 

1945 werden Chimes wieder in Europa gespielt. In Deutschland gibt es nur 

25 Chöre die mit diesen Instrumenten musizieren.  

Der Posaunenchor wird neben Musik von dem englischen Komponisten 

John Rutter auch bekannte „Ohrwürmer“ wie etwa „Feliz Navidad“ von José 

Feliciano oder die „Petersburger Schlittenfahrt“ 

von Richard Eilenberg darbieten. Erstmals 

werden die Bläser zwei Stücke aus dem 

Weihnachtsoratorium „Der Messias“ von 

Georg-Friedrich Händel zu Gehör 

bringen. 

Mitglieder des Posaunenchores werden 

kleine weihnachtliche Geschichten zum 

Nachdenken und Schmunzeln lesen. 

Wie in jedem Jahr sind die Konzertbesucher herzlich eingeladen zu den 

bekannten Melodien der traditionellen Adventslieder des Gesangbuches 

wie „Tochter Zion“ oder „Wie soll ich dich empfangen“ mitzusingen und in 

der Gemeinschaft die vorweihnachtliche Zeit zu genießen und vom Trubel, 

Stress und von der Hektik der eigenen Vorbereitungen auf das große Fest 

der Christen etwas Abstand zu bekommen. 

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei! Am Ausgang wird um eine Spende für 

die Arbeit der Chöre gebeten.    

Konzert 

 

Jörg Nickel 
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Kontakt 

Ev.- luth. Kirchengemeinde Steinhude 
 

Gemeindehaus, Am Anger 11 
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Christine Branning 

Öffnungszeiten des Büros,  
Dienstag und Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Tel. 05033 1526   
Fax 05033 1093 

E-Mail: info@petruskirche-steinhude.de 
 

  Pfarramt I: Pastor Dieter Bartels Pfarramt II: Pastorin Andrea Dorow    

Am Anger 11        ist bis April 2018 in Elternzeit      

Tel.: 05033 3900098    Klosterstraße 22A 
Fax: 05033 3900099   Tel.: 05033 9636008 
E-Mail: bartels@petruskirche-   E-Mail: dorow@petruskirche- 
steinhude.de    steinhude.de 

 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Kathrin Götze-Bühmann  
Tel.: 05033 8104 oder 0173 8251967,  
E-Mail: goetze-buehmann@petruskirche-steinhude.de 

 

Organistin: Christiane Schweer  Chorleiterin: Inga Krause 
Tel.: 05033 912614    Tel.: . 0176 53542986 
E-Mail: schweer@petruskirche-  E-Mail: krause@petruskirche-
steinhude.de     steinhude.de  

 

Jugendtreff im Küsterhaus: Am Anger 9 
Jessica Miriam Schülke          oder  Pastor Markus Weseloh 
Tel.: 05033 939532   Tel.: 05033 3900094 
E-Mail: kuesterhaus@petruskirche-  E-Mail: weseloh@petruskirche-  
steihude.de     steinhude.de  

 

Internet: www.petruskirche-steinhude.de 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Gemeindebriefes „Unser 
Kirchenfenster“ 135 ist der 6. Februar 2018. Ihre Beiträge können Sie im 
4Pfarramt oder bei dem Redaktionsteam abgeben. Gerne können Sie Ihre 
Beiträge auch per E-Mail an kirchenfenster@petruskirche-steinhude.de senden. 

 

Impressum: „Unser Kirchenfenster“ wird im Auftrag des Kirchenvorstandes der Ev.-Luth. 

Kirchengemeinde Steinhude herausgegeben. Es informiert regelmäßig über das Leben in 
der Kirchengemeinde, lädt zu den kirchlichen Veranstaltungen ein und vermittelt Inhalte 
christlichen Glaubens. Zum Redaktionskreis gehören: Christine Branning, Kathrin Götze-
Bühmann, Pastorin Andrea Dorow und Pastor Dieter Bartels. Postanschrift: Am Anger 11, 
31515 Steinhude. E-Mail: kirchenfenster@petruskirche-steinhude.de 
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Veranstaltungen und Gottesdienste 

      Tag     Datum                       Veranstaltung                       Zeit    Leitung 

  Dezember 2017   

Sonnabend 02.12. Konzert – GODEWIND 19.30  

Sonntag 03.12. Gottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl 10.00 Bartels 

Dienstag 05.12. Bibelfrühstück 08.15 Bartels 

Mittwoch 06.12. Seniorenkreis - Weihnachtsfeier -  14.00 Bartels 

Freitag 08.12. Probe für das Krippenspiel für beide Gruppen 15.00 Schülke 

Freitag 08.12. Infoveranstaltung für Jungbläserausbildung 18.00 Nickel 

Sonntag 10.12. Gottesdienst zum 2. Advent; Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 

Mittwoch 13.12. Lichtergottesdienst der Grundschule 08.15 Team 

Donnerstag 14.12. Trauertreff 16.00 Team 

Freitag 15.12. Probe für das Krippenspiel der Gruppe 1 14.30 Schülke 

Freitag 15.12. Probe für das Krippenspiel der Gruppe 2 16.30 Schülke 

Sonntag 17.12. Gottesdienst zum 3. Advent 10.00 Bartels 

Mittwoch 20.12. Andacht des Gymnasiums 08.00  

Donnerstag 21.12. Generalprobe Krippenspiel für beide Gruppen 15.00 Schülke 

Freitag 22.12. Adventskonzert Posaunenchor und Chimes-
Chor Bad Nenndorf 

18.00  

Heiligabend 24.12. Gottesdienst mit Krippenspiel 14.30 Bartels 

Heiligabend 24.12. Gottesdienst mit Krippenspiel 16.00 Bartels 

Heiligabend 24.12. Christvesper 18.00 Bartels 

Heiligabend 24.12. Christmette 23.00 Bartels 

Sonntag 25.12. Festgottesdienst am 1. Weihnachtstag 10.00  

Montag 26.12. Festgottesdienst am 2. Weihnachtstag;  
Mitw.: Posaunenchor 

10.00 Bartels 

Sonnabend 31.12. Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl 17.00 Bartels 

     

  Januar 2018   

Neujahr 01.01. Neujahrs-Gottesdienst in Hagenburg 15.00  

Sonntag 07.01 Gottesdienst mit Abendmahl 10.00 Bartels 

Dienstag 09.01. Bibelfrühstück 08.15 Bartels 

Dienstag 09.01. Info-Abend für KonfiEltern 2019 19.30 Bartels 

Sonnabend 13.01. Jungbläsertag in Steinhude 09.30 Nickel 

Sonntag 14.01. Gottesdienst – Winterkirche = Gottesdienste 
bis zum 25.02.2018 im Gemeindesaal 

10.00 Bartels 

  In diesem Gottesdienst werden die neuen 
Konfirmanden (Konfirmation 2019) angemeldet!  

 

Dienstag 16.01. Bibelfrühstück 08.15 Bartels 
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        Tag     Datum                       Veranstaltung                       Zeit    Leitung 

  Januar 2018   

Mittwoch 17.01. Strickgruppe 15.00 Kohn 

Sonntag 21.01. Gottesdienst – Winterkirche –  10.00 Bartels 

Donnerstag 25.01. Trauertreff 16.00 Team 

Sonnabend 27.01. KonfiFahrt zum Diakonischen Werk  Team 

Sonntag 28.01. Gottesdienst – Winterkirche –  10.00 Bartels 

     

  Februar 2018   

Sonntag 04.02. Gottesdienst mit Abendmahl – Winterkirche –  10.00 Bartels 

Dienstag 06.02. Bibelfrühstück 08.15 Bartels 

Mittwoch 07.02. Seniorenkreis 15.00 Bartels 

Sonntag 11.02. Gottesdienst – Winterkirche – 10.00 Bartels 

Sonnabend 17.02. KonfiTag in Hagenburg 09.30 Team 

Sonntag 18.02. Gottesdienst – Winterkirche – 10.00 Bartels 

Dienstag 20.02. Bibelfrühstück 08.15 Bartels 

Mittwoch 21.02. Strickgruppe 15.00 Kohn 

Donnerstag 22.02. Trauertreff 16.00 Team 

Sonnabend 24.02. Jungbläsertag in Bad Nenndorf 09.30 Nickel 

Sonntag 25.02. Gottesdienst – letzter Sonntag Winterkirche – 10.00 Bartels 

     

  März 2018   

Freitag 02.03. Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der St. Nicolai Kirche in Hagenburg 

19.00 Team 

Sonnabend 03.03. Probe des Vorstellungsgottesdienstes 15.00  

Sonntag 04.03. Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 10.00  

Dienstag 06.03. Bibelfrühstück 08.15 Bartels 

Mittwoch 07.03. Seniorenkreis 15.00 Bartels 

Sonntag 11.03. Gottesdienst; Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 

Sonntag 11.03. Wahl des neuen Gemeindekirchenrates   

vom 19.03.2018 bis 23.03.2018 findet die Bethel Sammlung statt 

 

Veranstaltungen und Gottesdienste 

 

11.03.2018 
KANDIDIEREN UND MIT  WÄHLEN! 
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Gottesdienste in der Petruskirche: Sonntags um 10.00 Uhr 
 

Am ersten Sonntag im Monat feiern wir Abendmahl (Traubensaft) im Gottesdienst. 

Tauftermine in Absprache mit der Pastorin oder dem Pastor. 
 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche im Küsterhaus 
 

 

 für Grundschüler  Hausaufgabenbetreuung: Dienstag,14.00  -15.00  Uhr und  
 Donnerstag, 14.30  -15.15  Uhr; donnerstags „kleiner 
 Mittagstisch“, von 13.45 -14.30 Uhr (Kostenbeitrag: 1,00 €) 

 Kinder bis 12 Jahre offene-Tür-Angebote: Dienstag u. Donnerstag, 15 - 17 Uhr 

 FreitagSpezial       verschiedene Angebote nach Ankündigung: 1 x im Monat  

 

 für Jugendliche TeenKreis-Seeprovinz: Dienstag, 18.00 Uhr - 20.00 Uhr,  

ab 13 Jahren Pastor Markus Weseloh, Tel. 3900094 
 

Veranstaltungen für Erwachsene 
 

Besuchsdienst nach Absprache, Pastor Bartels, Tel. 3900098 

Bibelfrühstück 1. und 3. Dienstag im Monat, 8.15 Uhr 

Hausaufgabenbetreuung Jessica Miriam Schülke, Tel. 939532 

Hospizgruppe Andrea Dorow, Tel. 9636008  
oder Kathrin Götze-Bühmann, Tel. 0173 8251967 

Seniorenkreis (Kirche und DRK) 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Sitzgymnastik (DRK) Mittwoch,  9.30 Uhr – 10.30 Uhr 
          und 10.30 Uhr – 11.30 Uhr 
 Astrid Fregin-Nülle, Tel. 5859 

Strickgruppe  3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
- offene Gruppe - Angelika Kohn, Tel. 939339 

Trauertreff 4. Donnerstag im Monat, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 Maria Schwan, Tel. 1095 
 

Kirchenmusik 
 

Kirchenchor Montag, 18.15 Uhr;  

 Inga Krause, Tel. 0176 53542986 

Jungbläser Freitag, 17.30 Uhr; Gemeindehaus, Großenheidorn 
 ab Januar 2018: Jungbläsertage nach Plan 
 Jörg Nickel, Tel. 0163 1683854 

Posaunenchor Mittwoch, 18.30 Uhr, Gemeindehaus, Großenheidorn 
 

 Jörg Nickel, Tel. 0163 1683854 
 

 

Wenn nichts anderes erwähnt ist, 
finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus statt! 

 

 

Veranstaltungen und Mitarbeit 
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„Kirche mit mir“ 

Gemeindekirchenratswahlen am 11. März 2018 

Im kommenden Jahr, am 11. März, werden in der Schaumburg-Lippischen 

Landeskirche die Gemeindekirchenräte nach einer Amtszeit von 6 Jahren 

wieder neu gewählt. Laut Kirchengesetz umfasst der neu zu wählende 

Gemeindekirchenrat für die Kirchengemeinde Steinhude 15 Personen. Aus 

dem amtierenden Gemeindekirchenrat unserer Kirchengemeinde Steinhude 

werden 11 Personen für eine weitere Amtszeit kandidieren: Katja Backs, 

Heinz-Gerd Branning, Heiner Buhre, Kathrin Götze-Bühmann, Ariane 

Haase, Petra Schrage, Silke Siebert, Udo Siedler, Elvira Thiem, Karl-Heinz 

Tönnies, Antje Winter. Ausscheiden werden Martin Breithaupt, Waltraut 

Kattree, Angelika Kohn und Kerstin Krüger. Sie werden aber weiterhin für 

verschiedene Aufgaben in der Gemeinde zur Verfügung stehen.  

Wir freuen uns, dass wir auch schon 3 neue Kandidaten für den 

Gemeindekirchenrat gewinnen konnten:  

 Silvia Hildebrandt, wohnhaft An der Trift, geb. 1957, Erzieherin 

und Schulbegleiterin an der Ev. IGS Wunstorf. Sie möchte sich 

besonders für die Jugend in unserer Kirchengemeinde einbringen, darüber 

hinaus aber auch für die Belange aller Gemeindemitglieder und deren 

Einbindung in die Kirchengemeinde. 

 Steffen Hochhaus, wohnhaft Am Steinhuder Bahnhof, geb. 

1973, Logistics Director bei Lyreco Deutschland. Eine positive 

christliche Prägung durch das Elternhaus und die damalige 

Kirchengemeinde, verbunden mit der Vermittlung von zeitgemäßen 

christlichen Werten, haben Steffen Hochhaus bewogen, für die Arbeit im 

Gemeindekirchenrat zu kandidieren. Als Vater zweier Kinder möchte er 

sich besonders um Kinder und Jugendliche kümmern, damit auch die 

kommende Generation einen guten Bezug zur evangelischen Kirche 

entwickelt. 

 Jacqueline Mai, wohnhaft Steenewark, geb. 1983, Reico 

Vertriebspartnerin für Tiernahrung, beginnt im Februar 2018 eine 

Ausbildung als Hundephysiotherapeutin. Jacqueline Mai hat 2 Jahre in 

einem Pastorenhaushalt gelebt und dort einen Einblick in die Arbeit einer 

Kirchengemeinde bekommen. Sie möchte sich gerne in die Gottesdienste 

mit einbringen und als Blinde die Lesungen halten. 

Unsere Gemeinde 
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Wir suchen noch  

weitere Kandidatinnen und Kandidaten 

Wir brauchen engagierte Menschen mit neuen Ideen zur Gemeinde- 

und Gottesdienstgestaltung und dem Elan, diese auch im Team 

umzusetzen. 6 Amtsjahre sind eine lange Zeit, aber auch da finden sich 

Lösungen, wenn ausbildungs- oder berufsbedingt die Arbeit im 

Gemeindekirchenrat nur eingeschränkt oder nicht mehr möglich ist. 

Wieviel Zeit Sie als Mitglied des Gemeindekirchenrates einplanen, kann 

sehr unterschiedlich sein und ist auch davon abhängig, ob Sie im 

Kirchenvorstand oder in Ausschüssen mitarbeiten wollen. Der 

Arbeitsumfang umfasst zwischen 6 - 10 Sitzungen im Jahr, Teilnahme an 

Gemeindeveranstaltungen, Beteiligung an Gottesdiensten, eine 

Klausurtagung etc. Fragen Sie erfahrene Personen nach einer realistischen 

Einschätzung. Besprechen Sie sehr genau, wie viel Einsatz erwartet wird. 

Aber überlegen Sie ebenso genau, wie viel Sie einsetzen wollen und 

können. Aller Anfang ist lernbar. 

Neue Mitglieder des Gemeindekirchenrates und Kirchenvorstandes werden 

bei ihren Aufgaben begleitet. Es gibt landeskirchliche Fortbildungen, 

fachliche Beratungen in Einzelfragen und allgemeine Beratungsangebote, 

sowie die Möglichkeit, zu Coaching und Supervision. Es besteht ein 

Versicherungsschutz für Mitglieder während der Ausübung ihrer 

ehrenamtlichen Arbeit. Sachkostenauslagen werden erstattet. 

Detaillierte Auskünfte erhalten sie im Kirchenbüro oder auf unserer 

Homepage www.petruskirche-steinhude.de. Die Mitglieder des 

Gemeindekirchenrates und des Kirchenvorstandes sowie auch Pastor 

Bartels stehen jederzeit für Informationsgespräche zur Verfügung. 

Kathrin Götze-Bühmann 
  

Unsere Gemeinde 
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Unsere Gemeinde 
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Taufen 

Lieselotte Victoria Verink, Friedberg (Hessen)  

Malina Klamann, Wunstorf 

Milan Johann Victor Dietzsch, Steinhude 

 

Wir heißen die Getauften unserer Gemeinde herzlich willkommen! 

Trauungen 

Sebastian Tinzmann und Katharina Tinzmann-Thies, geb. Thies, Steinhude 

Martin und Ines Linda Schönfeld, geb. Kulikowski, Hannover 

Michael und Simone Schneider, geb. Thimian, Hannover 

Mateusz Andrzej und Silke Piecha, geb. Kreye, Großenheidorn 

Markus und Jennifer Seehausen, geb. Klünker, Kolenfeld 

Kai Ulrich und Valerie Ohlendorf, geb. Biewner, Hannover 

 

Ehejubiläen 

Goldene Hochzeit 

Rolf und Hannelore Pape, geb. Oetting 

Manfred und Doris Meuter, geb. Buhr 

Diamantene Hochzeit 

Wilhelm und Ursula Büsselberg, geb. Kramer 

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen! 

  

Freud und Leid 

 

Jubiläums-

hochzeiten 

 

Winterkirche im Gemeindesaal 

Vom 14. Januar 2018 bis zum 25. Februar 2018 findet der sonntägliche 

Gottesdienst wieder im Gemeindehaus statt. Hier ist es in der kalten 

Jahreszeit etwas gemütlicher und die Kirchengemeinde kann 

Heizkosten für die Kirche einsparen. 

 



 

 Seite 21                         Dezember 2017 bis Februar 2018 

Verstorbene 

Helga Rohrßen, geb. Kaßebaum 90 Jahre 

Edith Förster, geb. Schönfeld  92 Jahre 

Regina Schneider, geb. de Graaf 52 Jahre 

Horst Schmidt  78 Jahre 

Walter Schmidtmann 79 Jahre 

Heinrich Bredthauer 87 Jahre 

Hildegard Graf, geb. Reichelt 95 Jahre 

 

Den Angehörigen wünschen wir Trost 

im Glauben an den auferstandenen Herrn Jesus Christus! 

 

59. Aktion von Brot für die Welt – Wasser für alle! 

Brot für die Welt fördert in Vietnam ein Projekt für 

sauberes Trinkwasser. 

In dem Projekt „Eine saubere Sache“ von Brot für die 

Welt und dem Roten Kreuz in Ben Tre, bekommen 

Familien je nach Bedarf, einen Regenwassertank oder 

eine Toilette. Die Haushalte müssen einen geldlichen 

Eigenbeitrag beisteuern, die Höhe des Kostenbeitrags 

richtet sich nach der finanziellen Situation der Familie. 

Damit Infektionen durch verunreinigtes Wasser 

verhindert werden können, ist auch die Aufklärung 

über Hygiene wichtig. Deswegen informieren 

Mitarbeiter und Ehrenamtliche die Menschen in der Projektregion um die 

Stadt Ben Tre über Hygiene und Umweltschutz. „Es ist wichtig, die 

Menschen über den Zusammenhang zwischen dreckigem Wasser und 

Krankheiten aufzuklären, denn Wasser kann gefährlich werden, wenn es 

mit Krankheitserregern verunreinigt ist“, erklärt Uwe Becker, Beauftragter 

Brot für die Welt der Diakonie in Niedersachsen. 

Spendenkonto - Spendenkonto des Diakonischen Werkes: 

Sparkasse Schaumburg, Konto 470 142 787, BLZ 255 514 80  

IBAN: DE44 2555 1480 0470 1427 87, BIC: NOLADE21SHG   

Freud und Leid / Brot für die Welt 
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Januar 2018 
 

 
 

 

 
 

Dezember 2017 
 

 
 
 
 Diese Daten werden in der Internetausgabe nicht veröffentlicht! 

 

Jubilare 

Wir gratulieren unseren Gemeindemitgliedern 
ganz herzlich und wünschen Gottes Segen! 

Februar 2018 
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Gottes Schöpfung ist sehr gut! 

- Weltgebetstag 2018 aus Surinam- 

Ökumenischer Gottesdienst  

am Freitag, den 2. März 2018 um 19.00 Uhr  

in der St. Nicolai Kirche in Hagenburg. 

Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land 

Südamerikas ist so selten in den Schlagzeilen, dass 

viele Menschen nicht einmal wissen, auf welchem 

Kontinent es sich befindet. Surinam liegt im 

Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien 

und Französisch-Guyana.  

Mit seinen rund 540.000 Einwohner*innen ist 

Surinam ein wahrer ethnischer, religiöser und kultureller Schmelztiegel. 

Doch das traditionell harmonische Zusammenleben in Surinam ist 

zunehmend gefährdet. Die Wirtschaft des Landes ist extrem abhängig vom 

Export der Rohstoffe wie Gold und Öl. Schwanken die Preise auf dem 

Weltmarkt, so trifft dies den surinamischen Haushalt empfindlich. Das einst 

gut ausgebaute Sozialsystem ist mittlerweile kaum noch finanzierbar. 

Dass das Gleichgewicht in Surinams Gesellschaft aus den Fugen gerät, 

wird besonders für Frauen und Mädchen zum Problem. In den Familien 

nimmt Gewalt gegen Frauen und Kinder zu. Vermehrt brechen schwangere 

Teenager die Schule ab. Frauen prostituieren sich aus finanzieller Not. 

Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und seine 

Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt 

die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 100 Ländern 

weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer, Kinder und 

Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen!   

Lisa Schürmann,  
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

Zu den Vorbereitungsabenden sind alle interessierten Frauen 

herzlich eingeladen. Die Termine werden im Januar bekannt 

gegeben. Bei Interesse melden Sie sich am besten für weitere 

Informationen im Kirchenbüro oder informieren sich auf der Homepage.  

Weltgebetstag 
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Fortsetzung von Seite 3 

… veranstaltet und war von Lesungen aus Leben und Wirken Martin 

Luthers, vorgetragen von den Pastoren Wilhelm Thürnau und Reinhard 

Zoske, unterbrochen. Am 31. Oktober feierten wir in der Petruskirche einen 

wunderbaren Seeprovinz-Festgottesdienst unter Beteiligung des 

Gemeindekirchenrates und des PetrusChores, der extra dafür ein sehr 

anspruchsvolles Programm mit Lutherliedern einstudierte. Zwei 

Wochenendsonderproben hat der Chor dafür geleistet. Die Kirche war bis 

auf den letzten Platz gefüllt und anschließend konnten sich die Besucher 

auf dem Küsterhausgelände mit Kartoffelpuffern und Kürbissuppe stärken. 

Ein großer Dank an Waltraut Kattree und ihr tolles Team, das die Kartoffeln 

geschält, den Teig zubereitet und die leckeren Puffer gebraten hat. Ein 

Dank auch an Helga und Willi Bühmann für die Kartoffelspende. 

Ein Highlight für unseren PetrusChor war die Aufführung des Konzertes 

„Abendempfindung“ im Mai. Fast ein Jahr lang hat der Chor neben seinem 

normalen gottesdienstlichen Chorprogramm dieses Programm mit den 

schönsten Abendliedern einstudiert. Unsere Chorleiterin, Inga Krause, hat 

uns durch alle Höhen und Tiefen der Vorbereitung mit großem persönlichen 

Einsatz und viel Arbeit sicher durchgeführt. Auch hier waren wieder 

Wochenend-Sonderproben notwendig, aber alle Chormitglieder waren hoch 

motiviert und haben mit viel Freude gemeinsam geübt. Unterstützt von 

hervorragenden jungen Musikerinnen der Musikhochschule Hannover, 

Vera Nadeshdin (Klavier) und Jule Hillmann (Querflöte), war das Konzert 

für alle Besucher ein echter Hörgenuss. 

Weitere Höhepunkte in unserem kirchlichen Musikangebot waren „Fagott 

und Orgel“ mit Paula und Christian Richter und der Auftritt des „berenbostel 

chores ad libitum“ unter der Leitung von Albrecht Drude. Am 2. Dezember 

wird das Weihnachtskonzert der Gruppe Godewind stattfinden. 

Auch im Bereich unserer Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit hat sich 

viel getan. In diesem Jahr wurde erstmals eine Konfirmandenfreizeit auf 

landeskirchlicher Ebene durchgeführt. Mit 140 Konfirmanden aus acht 

Gemeinden ging es im August für 10 Tage nach Dänemark. Mit einem 

intensiven, bunten Programm wurden die Jugendlichen mit den Themen 

Schöpfung, Gebet, Taufe und Abendmahl vertraut gemacht. Fünf 

Konfirmanden und Konfirmandinnen wurden in der Ostsee getauft. Die 

Jahresrückblick 2017 
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Freizeit endete mit einem bewegenden Abendgottesdienst. „Nächstes Jahr 

wieder“ lautete das einhellige Fazit aller begleitenden Personen.  

Am 25. März, während eines KonfiTages, wurde auf dem 

Küsterhausgelände von der Kirchengemeinde Heuerßen mit den 

Jugendlichen ein Apfelbaum gepflanzt. Wir wünschen ihm gutes Wachstum 

und dass er reiche Früchte tragen möge.  

Im Oktober veranstaltete der Jugendtreff „Küsterhaus“ einen 

multikulturellen Flohmarkt. Viele Flohmarktartikel wurden gespendet und in 

der Hütte und im Haus zum Verkauf angeboten. Ein leckeres gespendetes 

Kuchenangebot lud zum Verweilen ein. Das Wetter war zwar kalt und nass, 

trotzdem kamen viele Besucher. 450,00 € kamen so für die Arbeit des 

Jugendtreffs zusammen. Davon wird u. a. Spielmaterial gekauft und das 

Essensangebot der Hausaufgabenhilfe unterstützt. Ein großer Dank an alle 

Helferinnen und Helfer für ihre engagierte Mithilfe bei dieser Aktion. 

Das jährlich stattfindende Frauenfrühstück Ende September war wieder 

sehr gut besucht. Nach einem leckeren Frühstück in bewährter 

Frauenfrühstücksqualität hielt Annegrid Helwing einen Vortrag zu dem 

Thema „Glück hat viele Gesichter“. Die Frauen waren davon sehr 

beeindruckt. Ein Dank an das Frauenfrühstücksteam für die gute 

Organisation und das Küchenteam unter der Leitung von Waltraut Kattree 

für die Zubereitung der leiblichen Genüsse.  

Zurzeit läuft wieder die Aktion 

„Weihnachten im Schuhkarton“ bei 

der sich unsere Strickgruppe unter 

der Leitung von Angelika Kohn 

besonders engagiert. Erst werden 

Schuhkartons liebevoll mit buntem 

Papier beklebt und dann mit vielen 

schönen Sachen befüllt. Dazu 

gehört auch noch die genaue 

Kontrolle der eingehenden Schuhkartons auf Artikel, die nicht verschickt 

werden dürfen. Das ist mit viel Arbeit verbunden, aber für die bedürftigen 

Kinder in Osteuropa wird dieser Einsatz gerne geleistet.  

 

 

Jahresrückblick 2017 

Ein weiteres Projekt der Strickgruppe ist die Herstellung einer neuen Deko 

für unseren Weihnachtsbaum in der Kirche. Wir sind alle sehr gespannt  
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und freuen uns schon auf das Baumschmücken kurz vor Heiligabend. 

Im März dieses Jahres startete die Trauerbegleitgruppe mit einem 

monatlichen „Offenen Trauertreff“ im Gemeindehaus. An einem schön 

gedeckten Tisch bei Kaffee und Kuchen treffen sich trauernde Menschen 

zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. Begleitet werden sie von einem 

Team, das jedes Treffen thematisch vorbereitet und versucht, die 

unterschiedlichen Bedürfnisse der anwesenden Trauernden aufzunehmen. 

Erstmals wurde auch die nachmittägliche Andacht auf dem Friedhof am 

Ewigkeitssonntag von der Gruppe gestaltet.  

Zum Schluss noch einige personelle Angelegenheiten: im März wurde 

Joana Katharina Dorow geboren. Die zweite Tochter unserer Pastorin 

Andrea Dorow und ihrem Ehemann Karsten. 

Im August erblickte Valentin Thiem das Licht der Welt. Eltern sind unsere 

Gemeindekirchenratsschwester Elvira Thiem und ihr Ehemann Phillip.  

Wir wünschen den Kindern und den Eltern Gottes Segen und Beistand. 

Nach 13 Jahren ehrenamtlichen Küsterdienstes ist Lucie Wesemann in den 

wohlverdienten Ruhestand getreten. Ihre Nachfolgerin ist Maria Schwan, 

die unser ehrenamtliches Küsterteam nun wieder vervollständigt.  

Und auf dem Friedhof gibt es seit März auch ein neues Gesicht. Wilfried 

Mensching unterstützt Björn Gerlach bei der Pflege der Grünflächen von 

Friedhof, Kirche und Gemeindehaus.  

Wir heißen alle herzlich in unserer Kirchengemeinde willkommen. 

Ich möchte nochmal allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen unserer Kirchengemeinde von ganzem Herzen für ihre 

Unterstützung und die viele geleistete Arbeit danken. Ohne dieses 

Engagement wäre das alles nicht möglich gewesen.  

Kathrin Götze-Bühmann 

 

 

 

 
  

 

Die Anmeldung der neuen Konfirmanden 
zum Konfirmandenunterricht (Konfirmation 2019) ist 

am Sonntag, den 14. Januar 2018 im Gottesdienst  

(im Gemeindehaus wegen der Winterkirche)! 

Jahresrückblick 2017 / Unsere Gemeinde 
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Kirchturm mit Banner zum 

Reformationsjubiläum 

PetrusChor-Generalprobe; 20.05.2017 

 

 
         

 ____ 

 

 

 

Benefiz-Konzert des Posaunenchores 

„Ein feste Burg“ am 27.05.2017 

 

Erntedankfest 01.10.2017 

Jahresrückblick 2017 

! 

 

Mühlengottesdienst  

am 05.06.2017 

Frauenfrühstück am 23.09.2017 

Küchenteam  

„Seniorennachmittag“ 

Open-Air-Gottesdienst zum Tag des 

offenen Denkmals am 10.09.2017 
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